
Abbildungen. 

den Abbildung«». 
Ein geeignetes Lichtbild von Pros. Nigg konnte leider nicht beigebracht 
werden, dafür ist die litelvignette eingefügt mit dem Monogramm Niggs. 
wie er es aus leinen srüheren Arbeiten gebrauchte. Gezeichnet vom Ver
sasser im Sinne einer Darstellung nach der Art Niggs. Die Texteinlagen 
sind Wiedergaben nach Stickereien^ Niggs aus der Magdeburger und 
Kölner Schulzeit. 

Linoldruck von der Originalmatrize Niggs. Die Emaus iünger . 
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